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Safer Internet Day „KI and me“: Medienscouts MV geben Tipps zum Umgang mit KI

Unter dem Motto „Together for a better Internet“ wird alljährlich von der EU-Initiative 
klicksafe im Februar zum Safer Internet Day aufgerufen, welcher sich der Förderung von mehr 
Sicherheit, Verantwortung und Kompetenzen im Netz widmet. An diesem Tag werden 
zahlreiche Veranstaltungen und Fortbildungen rund um den sicheren Umgang mit digitalen 
Medien organisiert.  Der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Mecklenburg- Vorpommern (LfDI MV) macht in diesem Zusammenhang insbesondere auf sein 
Jugendprojekt Medienscouts MV aufmerksam.

Künstliche Intelligenz (KI) ist längst in den Alltag junger Menschen integriert. Neben den 
Vorteilen beim Einsatz von KI, sind jedoch auch etwaige Risiken nicht außer Betracht zu lassen. 
Hier gilt es gezielt Aufklärungsarbeit zu leisten, sowohl bei Kindern und Jugendlichen als auch 
bei Erziehungsberechtigten und pädagogischen Fachkräften. Aus diesem Grund steht auch bei 
den Medienscouts MV das Thema KI auf der Tagesordnung der Ausbildungswochenenden. Hier 
Tipps zum Umgang mit KI haben sie ihre Tipps für Jugendliche zusammengefasst. 

Das Jugendprojekt des LfDI MV gibt es bereits seit rund 14 Jahren. In verschiedenen Workshops 
und Trainingseinheiten erfahren Jugendliche und pädagogische Fachkräfte, wie ein kritischer, 
sicherer und verantwortungsvoller Umgang mit KI sowie anderen Medien vermittelt werden 
kann. Die ausgebildeten Medienscouts MV kehren dann an ihre Schulen zurück und geben ihr 
Wissen über digitale Medien an ihre Mitschülerinnen und Mitschüler weiter. „Unsere 
Medienscouts MV zeigen, dass junge Menschen sehr reflektiert mit den digitalen Medien und 
Anwendungen umgehen, wenn sie es erklärt bekommen“, so Sebastian Schmidt, der 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit MV. „Dazu benötigen sie jedoch 
Aufklärung und Sensibilisierung. Wir tragen als Landesdatenschutzbehörde mit unseren 
verschiedenen Angeboten zur Vermittlung von digitalen Kompetenzen und 
Datenschutzbewusstsein dazu bei. Die Kinder und Jugendlichen in unseren verschiedenen 
Projekten und Workshops sind immer interessiert und aufgeschlossen. Sie setzen sich mit 
Gefahren und Risiken auseinander ebenso wie mit den Möglichkeiten, die uns digitale 
Anwendungen bieten“, so Schmidt abschließend. 

Medienscouts MV ist ein Gemeinschaftsprojekt und wird mit Unterstützung des 
Landeskriminalamtes (LKA MV), dem Landesjugendring (LJR MV), der 
Landeskoordinierungsstelle für Suchtthemen MV (LAKOST MV), der Medienanstalt (MMV) und 
der ComputerSpielSchule Greifswald durchgeführt. Jugendliche der 8.-10. Klassen können 
kostenfrei an den Ausbildungswochenenden teilnehmen. Der nächste Ausbildungsdurchgang 
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findet vom 20. bis 22. März 2026 dieses Mal in Burg Stargard statt. Noch können sich 
interessierte Jugendliche unter www.medienscouts-mv.de informieren und anmelden.

Weitere Infos:
youngdata.de
https://www.klicksafe.de/sid

Kontakt und Informationen: medienbildung@datenschutz-mv.de 
Telefon:     0385 59494-31
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